Hausordnung
In unserer Schule arbeiten viele Menschen zusammen: Lehrer:innen, Schüler:innen, die Schulleitung und indirekt auch die Eltern. Die allgemeinen für alle Schulen gültigen Regeln geben uns die Schulgesetze und die speziell für unsere Schule gültigen vereinbaren wir in der Hausordnung.
Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft begegnen einander mit Respekt. Dazu gehören Freundlichkeit, Fairness, Hilfsbereitschaft, Toleranz und gegenseitiges Vertrauen. Niemand darf andere verletzen oder gefährden. Verletzen kann man auch durch Worte. Daher bemühen wir uns, verbale Kränkungen zu vermeiden. Das Lehrpersonal und die Schulleitung schöpfen alle Möglichkeiten des Schulunterrichtsgesetzes aus, um alle Mitglieder der Schulgemeinschaft vor Mobbing jeder Art zu schützen. 
Die Schule ist bemüht, die Jugendlichen für die Arbeitswelt fit zu machen, in diesem Sinne ist die Schule der momentane Arbeitsplatz der Schüler:innen. Die Checkliste hilft dir, dich angemessen auf deinen Schultag vorzubereiten.
· Schulsachen
· Laptop mit Ladekabel und Kopfhörer
· Körperhygiene
· Kleidung: Hotpants und bauchfreie T-Shirts sind beispielsweise nicht passend.
· Pünktlichkeit
Ich bin höflich
· Wir respektieren einander und grüßen höflich. 
· Ich behandle meine Mitmenschen so, wie ich selbst gerne behandelt werden möchte.
· Ich bemühe mich um einen höflichen Umgangston und eine ordentliche Sprache, die jeder versteht. (Wir unterhalten uns deshalb auf Deutsch.)
· Konflikte sind nicht immer zu vermeiden. Wir versuchen aber diese Konflikte auf menschenfreundliche Weise zu lösen. Wenn wir dazu selbst nicht imstande sind, holen wir uns Hilfe beim Klassenvorstand, bei der Schulleitung, bei den Schulcoaches vom ISK, bei der SuSA (Schule und Sozialarbeit), bei Lehrerinnen und Lehrern und den Peermediatorinnen und Peermediatoren. 
· Bitten, Danken und Helfen sollen uns selbstverständlich sein.
Die Sicherheit und die Umwelt ist mir wichtig
· Aus Sicherheitsgründen ist das Laufen im Schulhaus, außer in den dafür vorgesehenen Räumlichkeiten, zu unterlassen
· Ich nehme keine Gegenstände in die Schule mit, die die Sicherheit anderer gefährden könnten.
· Die Fenster bleiben in den Pausen geschlossen bzw. gekippt. Wenn mir in der Pause ein geöffnetes Fenster auffällt, schließe ich es aus Sicherheitsgründen.
· Ich filme oder fotografiere niemanden gegen seinen oder ihren Willen.
· Ich ernähre mich gesund und achte auf die Umwelt, indem ich den Müll in den Klassen mithilfe der vorgesehenen Behälter trenne. Deshalb trinke ich auch keine Getränke aus Aludosen.
Ich achte auf Ordnung und Sauberkeit
· Ich sorge für Sauberkeit und Ordnung im Schulgebäude und um das Schulgebäude. Ich verursache keine Schäden und Verschmutzungen und respektiere insbesondere das Eigentum der anderen Schülerinnen und Schüler.
· Ich trage im gesamten Schulgebäude Hausschuhe (außer im Turnsaal – dort Hallenschuhe).
· Ich verzichte im gesamten Schulgelände auf das Kaugummikauen.
· Ich bereite mich in Sorgfalt und Ruhe auf den Unterrichtsbeginn vor und befinde mich am Beginn der Stunde pünktlich auf meinem Platz.
· Das Handy wird vor Betreten des Schulgebäudes ausgeschaltet und von der Lehrkraft verwahrt. 
· Der Bildschirmhintergrund sämtlicher elektronischer Geräte (Laptop, PC) ist frei von unangemessenen und parteipolitischen Inhalten. 
· Der Laptop ist ein Arbeitsgerät. 
· Meine Eltern sind verpflichtet beim Fernbleiben vom Unterricht die Schule persönlich zu verständigen.
· Ich habe meinen Schulplaner immer mit und führe ihn verlässlich und selbstständig.
· Die Anweisungen der Lehrkräfte sind zu befolgen. Bei Nichteinhaltung habe ich mit Konsequenzen zu rechnen.
Konsequenzen
· Wer etwas beschädigt oder verschmutzt hat, muss den Schaden wiedergutmachen.
· Ich bin bereit, versäumte Pflichten nachzuholen. 
· Time-Out Klasse mit Nachholen des versäumten Unterrichtes
· Bei Handy-Abnahme bleibt das Gerät bis zum Ende des Schultages im Konferenzzimmer. Ab der dritten Handy-Abnahme müssen die Erziehungs-berechtigten des Kindes das Handy persönlich von der Schule abholen.
Das Bemühen um die Einhaltung gemeinsamer Regeln hilft, dass wir uns wohlfühlen. 
_________________________     _________________________
Schülerin/Schüler                           Erziehungsberechtigte 
